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Heute allgemein verbreitet; hier in der Fassung von Tobi Reiser, Salzburg Volksliederarchiv.

Worterklärung: Håber = Hafer

2. Wånns nur so bleibt a Zeit, is ma scho recht, holadiriaho ...
    bringens an Håbern hoam meine zwoa Knecht, holadiriaho ...

3. Wånns ma glei guat net geht, måg mi net schern, holadiriaho ...
    åber viel schlechter derf's a nimmer wem, holadiriaho ...

14. Wånns nur lei regna tuat

Paul Villiger, April 2006


